
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 PROGRAMM 

Mängelmanagement im Glasfaserausbau 

Rechte, Pflichten und Praxisprozesse für Auftraggeber 

10:00 Uhr: Begrüßung  

 
10:15 Uhr 

 
I. Die Mängelrechte des Auftraggebers  

 
  Der Mangelbegriff und das Mangelsymptom 

 Beispiele für Mängel im Breitbandausbau  

   Mängelrechte vor Abnahme 

 Mängelrechte nach der Abnahme:  

• Grundsätze der Nacherfüllung 

• Schadensersatz und Grundsätze des Schadensrechts  
(Mangelschaden und Mangelfolgeschaden) 

• Aufwendungsersatz 

• Selbstvornahme und Kostenvorschuss 

• Minderung sowie wichtige Einzelfragen wie Fristen, Zurückbehaltungsrechte,  
Wahlrecht des Auftragnehmers und § 13 Abs. 5 Nr. 1 S. 3 VOB/B 

12:15 Uhr: Mittagspause  

 
13:00 Uhr 

 
II. Bauablauf und Projektdurchführung  

 
  Basics bei der Baubetreuung im Leitungstiefbau, beim Einblasvorgang, der 

Glasfasermontage und der Dokumentation  

  Reaktiv: 

• Anti-Claim-Management und Abwehr von Nachtragsforderungen 

• Behinderungs- und Bedenkenanzeigen des Auftragnehmers 

• Bauhandwerkersicherheit 

  Proaktiv:  

• Abhilfeanordnung des Auftraggebers 

• Beschleunigungsanordnung des Auftraggebers 

• Gegenansprüche des Auftraggebers, etwa Avalzinsen. 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 PROGRAMM 

 

Mängelmanagement im Glasfaserausbau 

Rechte, Pflichten und Praxisprozesse für Auftraggeber 

14:30 Uhr: Kaffeepause 

 
14:45 Uhr 

 
III. Technische und gutachterliche Perspektive  

 
  Typische Mängelbilder im Glasfaserausbau aus technischer Sicht 

  Anforderungen an Bauüberwachung, Dokumentation, Nachvollziehbarkeit  

und gerichtsfeste Beweissicherung 

  Praxisfehler, die Auftraggeber bei Mängelanzeige, Nachweisführung  

und Projektsteuerung vermeiden sollten. 

 
16:00 Uhr 

 
Fallbeispiele, Diskussion, Q&A und zentrale Takeaways  
 

16:30 Uhr: Ende der Veranstaltung  


